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der ehrenamttlchen FtüchttingshitJe
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Jetzt einsteigen!
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Warurn jetzt?
Ganz einJach: Ohne persöntlche Kontakte zwischen Ge-

flüchten und Deutschen gtbt es kelne lntegratLon. Längst
geht es nicht mehr vor attem um komptizierte Behörden-
gtinge oder auJwändige Erstversorgung, sondern das
gröJ\te BedürJnis von Geflüchteten lst der Kontakt zu
Deutschen. Sowohl, um besser Deutsch zu lernen als auch
Deutschlond wirktich kennen zu lernen.

Beides lässt sich nicht an hauptamttiche Strukturen deli-
gleren. lntegratlon gelingt in der direkten Begegnung von
Mensch zu Mensch.

Ehrenamtliche sind immer noch unyerzichtbar!

Wenn Sie aktlv werden wotten - oder es berelts sind - donn

fnden Sie in unserer Fortbitdungsreihe das richtige An-
gebot! Suchen Sie sich aus, wos Sie Jür lhr persöntiches
Engagement brauchen.

Wenn Sle weitere Fragen haben, wenden Sie sich on einen
der vier Ehrenamtskoordinatoren in Godesberg. Sie beroten
und beglelten, koordlnieren und vernetzen die vieLJäLtLgen

Aktivitäten der FlüchtlingshitJe in Bad Godesberg und ho-
ben auch diese Fortbildungsreihe Jür Sie orgonlslert.

Die Kontaktdaten fnden Sie auJ der Rückseite!
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Übersicht

Wann Wos

22. Sept

27. Sept

5. Okt

10. okt

18. Okt

30. okt

3. Nov

16. Nov

28. Nov

Mathematik-Didaktik

EinJührung in das Asgtrecht

Länderabend Guinea

EinJührung in Leistungsbezug und
Formutarhife

,,Wef3t du, wer lch bin?"
Lesung und Gespröch

Sprochlörderung

Schulung: Prövention von
(sexualisierter) Gewatt

Workshop' Diversität

Workshop: Stommtlschporoten

Weitere In ormationen fnden Sie auJ den Jolgenden Seiten

Für elne entsprechende Planung der Veranstaltungen bit-
ten wir Sie, sich bei der jeweits ongegebenen Emoil-Adres-

se Jür die Veronstaltung anzumelden. Vieten Dank!

Bteiben Sie oktue[[!
Bei langJristigen Ptanungen können sich immer maI Ande-

rungen ergeben.
Melden Sie slch bei runtertisch@godesberg. com Jür den

Emait-Verteiter on, oder besuchen Sie unsere Homepage Jir
atle aktuelten lnJormotionen:

www.runder-tlsch.com



Themen

Mothematik-Didoktik
Jür die Arbeit mit (jungen) ceflüchteten
Samstag, 22. September, 14 - 17 Uhr
AsA-GeschaJtsstelLe, Go desberger StraJ3e 5 1

Die Veranstottung richtet sich an (JachJremde) Ehrenomt-

liche, die Geflüchtete beim Lernen im Fach Mothematik
unterstützen bzw. möchten. Neben der Vermittlung theo-
retischer und methodtscher Aspekte bei der Mathemotik-

Jörderung wird auch ausreichend Roum da sein, um auJ

konkrete Beispiele aus der ehrenamttichen Arbeit einzu-
gehen. Daher können die Teltnehmerlnnen gerne schon bei

der Anmetdung ihre wichtigsten Themenschwerpunkte und

Fragen ongeben.

Referent: ProJ. Dr. Rainer Koenders (Lehrstuhl Mathematik
und ihre Didoktik, Universität Bonn)

Anmeldung:
bastian.ziltig@aso-bonn. org

EinJührung in
dcs Asglrecht
Donnerstag, 27. September 2018, 18 - 20 Ul:.t

AsA-GeschAJtsstel[e, Godesb er ger Stroj3e 5 1

Diese Veranstattung gibt lnteressierten einen Uberbtick

über das deutsche Asglrecht. Der Schwerpunkt der lnfor-
mationen Liegt auJ dem AblauJ des AsglverJahrens und

den verschiedenen Mögtichkeiten hinsichtlich der weiteren
Vorgehensweise nach dem Eingong des Asylbescheids. lm
Rahmen der Veranstattung gibt es aber auch Getegenheit
Einzefollkonstellationen zu besprechen.

Referent: Claus-Utrich Prö$ (Kölner Ftüchtlingsrat)

Anmeldung: bastion.zittig@oso-bonn.org



Lönderabend Guinea
Freitag,5. Oktober, 18 - 20 Uir
AsA-GeschäJtsstelle, Godesb erger Stroße 5 1

Hier erwortet 5ie ein buntes Progromm mit Einblicken in
Kultur, Geschichte und Lebenssituation in der Repubtik
Guineo - bei lockerer Atmosphäre und landestypischem
Essen. Der Abend wird gestaltet von ,,Haaldg-Foty", einet
guineischen Migrantenselbstorganisation, die von einigen
jungen Gelüchteten mitgegrindet wurde, die von AsA e.V

unterstützt wurden.

Anmetdung: bastian.zittig@osa-bonn.org (oder spontan!)

EinJührung in Lei.stungsbezug und Formulorhife
Mittwoch, 10. 0ktober 2O18, 17 - 20 Unr

,,Zaftder 22", Zanderstro$e 22, Whg Nr. 3

ln der Begleitung GeJlichteter touchen oJt vielJdltLge Fra-

gen auJ: WeLche Leistungen bekommen Geflüchtete, von
wem, und wie? Noch einem Überblick wird Zeit sein, on
Thementischen die häuflgsten Formutare mit Fachteuten zu
besprech.en und Fragen zu beantwotten. Geeignet sowohl

Jir Einsteiger a[s auch Fortgeschrittene.

ReJerentin: Ann-Kathrin Werther (Coritas Soziolberatung)

Anmeldung, f uechtlingshife@evongelisches-godesberg.de

,,Weafit du wer ich bin?" - L"sung und Gespräch
Donnerstag, 18. Oktober, 17 - 18.30 Uhr
Ev. Ertöser-Kirchengemeind.e, HabsburgerstraJ3e 9

Bei der Begegftung mit Gelüchteten aus unterschledtichen
Kutturkreisen, mit unterschiedtichen Biogralrien, mit And-
ersdenkenen und Andersgläubigen gibt es viel zu entd.e-

cken. Unbekanntes und Fremdes, ober auch viet Gemein-
sames. Einige der 28 GeJlicitete lesen aus ihrem Buch:

,,We$t du, wer ich bin?"

Moderotion: Dr. Hidir Cetik (EMFA/ Haus Migrapolis)

Anmeldung: fl uechttingshife@evongelisches-9od esberg.de



Sprachförderung bei jungen GeJtüchteten -
positlve und negative Faktoren für Lernprozesse
Dtenstag, 30. Oktober 2018, 18 - 20 Uhr
AsA-GeschäJtsstetle, Godesberger StraJ3e 5 1

SprachJörderung bei jungen Geflüchteten - poslttve und

negative Faktoren Jür Lernprozesse - Ausgehend von der

Lebenssituation junger GeJlüchteter werden [n dleser Ver-

anstattung die Mögtichkeiten und Grenzen ehrenamtticher
SpracltJörderung beleuchtet. Da die hemmenden Foktoren

Jür zügige LernJortschritte oJtmols nicht oder nur wenig

beeinftusst werden können, gitt es die positlven Faktoren

zu stärken, damit das Lernen unter schwierlgen Umstän-

den dennoch zum ErJolg Jühren kann.

ReJerentln: Bobette Loewen
(Projektleiterin,, Deutsch

Plus" bel AsA e.V.)

Anmetdung:
bastian.zitlig@asa-bonn. org

Schulung: Prövention ' ,

von (sexuo[lsierter) Gewalt
Somstag, 3. November 2018,9.30 - 17 Uhr
PJarrzentrum St. Severin, Kot[gosse 5

n1 \

Das Thema Prävention muss übera[l eine wichtige Ro[[e

spieten. lnsbesondere dort, wo Kinder und Jugendliche

slnd, soltten alte Beteitigten Jür FäLle von Grenzverlet-

zungen und sexuelten ÜbergrlJJen die VerJahrenswege

und Umgangswelsen kennen. Zur Schutung gehören die

BedürJnisse von Kindern und Jugendtichen (GrundbednrJ-

nisse, Entwlcklungspsychotogische Grundlagen, Entwick-

Lung der Sexualltät etc.), Formen der Kindeswohl.geJahr-

dung, recht\iche Grundtogen wie auch lntervention bei

Gr enzv e rl.etzung en und U mg an g mit V er dachtsJdtten jede r

Art.

ReJerentin: Frau Monika Schordt, SchutungsreJerentin Jür
Präventlon im Erzblstum Köln

Anmetdung : fl uechtlingshitJe@godesb erg.com



Workshop Diversitöt:
Sensibilisierung im Hinbtick auJ die Themen
Ylelfalt, Migration, Flucht und Ausg renzung
Freitag, 16. November 2018, 17 - 20 Uhr
Hous der Famitie, Friesenstraße 6

lm Vordergrund steht die Sensibilisierung Jir unterschied-
liche Wohrnehmungen und Hintergründe von Menschen.

Dabei wird der Btick auJ Themen wie Vorurteite, Werte-
vorstellungen, Diskriminierung und Ausgrenzung ge-

schcirJt. Der Workshop ist vor allem praktisch orientiert
und erJord,ert eine oktive Teitnahme al\er Lernend,enlBe-
teiligten. Als Methoden werden Diskussionen, Roltenspiete,

gezielte Wissensvermitttung, Lernübungen, Simutationen
von bestimmten Situotionen und die kritische Reflexion
des eigenen Verholtens eingesetzt.

ReJerentin; Jobg Joppen, Diversitv Trainerin & Theoter-
padagogLn

Anmetdung, fl uechtlingshitJe@evangelisches,god esb erg.d.e

Workshop: Umgang mit
Rossismus und FremdenJeindtichkeit
Mittwoch, 28. November, 17 - 20 U|.r
Ev. Erlöser-KIrchen gemeinde, HabsburgerstroJ3e 9

Rassismus und Fremd.enfeindlichkeit sind nicht nur Eh-

renamtliche immer wieder ausgesetzt- etwa beim Fomi
lienJest, im nachborschaJtlichen Gespräch, on der Super-
morktkasse, Im Schulunterricht. Platte Sprüche schüren
Vorurteile, oJt bellaufig und ungeniert, und Menschen, die

es eigentlich viel besser wissen kommen in unangenehme
Situationen qus denen sie sich im richtigen Moment nicht
belreien können. Wos genau ist eigentlich Rassismus? Wo

Jängt Fremderf eindlichkeit an und wie konn man Rassls-

mus im Alltog begegnen?

ReJerentin: Felicio Köttler (Mobile Beratung gegen Rechts-

extremismus im Regierungsbezirk Köln)

Anmeldung' fluechtlings hitJe@evang e lisches-9o des berg. de



Partner
Koordinotorenstelle

Der Runde Tisch
Benjamin Katkum FlüchttingshitJe Bad God.esberg

Tel.: 0228 5388 1320

Emait: rundertisch@ godesb erg.com
Web: www.runder-tisch.com

Am Runden Tisch trelJen sich seit 2014 alle Akteure der
FtüchtlingshitJe in Bad Godesberg. Dos gemeinsame Fortbit-

dungsprogramm ist ein sichtbores Zeichea der guten Koope-

ration in Bad Godesberg!

d
Ausbildung statt Abschiebung e.V.

Hr. Bastian Zillig
TeL.: 0228 9659485
Email: bastion.zillig@asa-bonn. org

Web: www.asa-bonn. org
Gesucht: Lernpotlnnen, Ausbitdungspatlnnen, Begleitung
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Hr. Veli Stottaj
Tel:0157 80932779
Email: badgodesb erg4@drk-westJo\en.de

Gesucht: Kinderbetreuung, Begleitun g, Frcizeitongeb ote

Evongelische Flüchtlingshitfe Godesberg

Fr. Jessica Hübner-Fekiri

TeL: 0228 362907
Emait: fl uechtlingshife@evangelische s-go desb erg.d,e

seelsorg€b€reid1
aad Godesberg

Gesucht: PatenschaJten, FormularhitJe, CoJd Kontakt

Katholische F[üchtlingshife

Hr. Bgloss Youkhanna

TeL: 0228 53881325
Emait: fluechtlingshife@godesberg.com

I
Gesucht' NachhitJe, Freizeitongebote, FamilienpatenschoJten

Deutsches Rotes Kreuz
in der ZUE MuffeadorJ


